
Herbstanpassung MainAuen Badewelt

ab 02.09.2024

•  Anpassung Öffnungszeiten von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 
Schließung bei Schlechtem Wetter

•  Die Betriebsleitung behält sich vor, die Öffnungszeiten zu verkür-
zen, sollte im Laufe des Tages kaum Besucher das Schwimmbad 
besuchen. 

• Definition „schlechtes Wetter“:

 • Lufttemperatur weniger als 18 °C

 • Starker Regen, Wind

 • Wassertemperatur fällt unter 18 °C

 •  Schlechte Frequentierung der Badegäste bzw.  
Besucherzahlen pro Tag

Die Schließung aufgrund der „Schlechtwetterregelung“ wird durch Aus-
hang an der Eingangstüre des Schwimmbads bzw. auf der Homepage 
veröffentlicht. 

Großwallstadt, den 23.08.2024

Roland Eppig, 1.Bürgermeister

KW 36    05. September 2024

Amtliche Bekanntmachungen

Homepage: www.grosswallstadt.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,  

Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.30 Uhr - 15.00 Uhr, Dienstag 13.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Gemeinde TV

https://grosswallstadt.de/ 
gemeindetv/

Notdienst

Wasser: 0160 / 96 31 44 60
Abwasser: 0160 / 96 31 44

Grüngutannahme
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr
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Verunreinigung öffentlicher Plätze,  
Wege, Gehsteige und Grundstücke  

durch Hinterlassenschaften von Tieren

Trotz mehrmals wiederholter Appelle an die Tierbesitzer gingen wieder be-
rechtigte Klagen, vor allem gegen Hundehalter und Hinweise auf Orte ein, 
welche durch Kot verunstaltet sind.

Wir weisen nochmals darauf hin, dass eine Nichtbeseitigung der Hinterlas-
senschaften, egal ob Hund, Pferd etc. eine Ordnungswidrigkeit darstellt.

Des Weiteren ist zu beachten, dass sich Verunreinigungen oftmals nicht nur 
auf öffentlichem Raum, sondern auch auf privaten Flächen zu finden sind, die 
auch der Tierfütterung dienen und durch Hinterlassenschaften Krankheiten 
auf diese Tiere übertragen werden können.

An Bereichen wie Weg- und Parkanlagen sowie Kinderspielplätze, die gerne 
von der gesamten Bevölkerung, vor allem Kleinkinder genutzt werden, sind 
auch sehr leicht Übertragungen von Infektionen auf den Mensch möglich.

Ist dies nicht genug Argument für Besitzer von Tieren, deren Hinterlassen-
schaften sofort beseitigen.
Daher appellieren wir nochmals an die Tierbesitzer ihrer Pflicht nachzu-
kommen Hinterlassenschaften entsprechend zu beseitigen. Für diesen 
Zweck befinden sich sogenannte Tiertoiletten über das gesamte Ge-
meindegebiet verteilt. Diese bieten dem Tierhalter die Möglichkeit sich 
mit Entsorgungsbeuteln auszustatten. Mit diesen dürfte es dann kein 
Problem sein, die Hinterlassenschaften seines vierbeinigen Freundes zu 
beseitigen und der Entsorgung zuzuführen. 
Wir hoffen auf das Einsehen und bitten um Verständnis.

Roland Eppig, 1. Bürgermeister

Blutspendetermin

Mittwoch, 25.09.2024 in 63785 Obernburg, Jahnstraße 7, 16.30 Uhr bis 20.00 
Uhr Stadthalle. 

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/obernburg
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Abfallwirtschaft – Aufgabe des Landratsamtes

Ihre Gemeindeverwaltung ist für die Abfallentsorgung in Großwallstadt nicht 
zuständig. Daher gilt folgendes:

Die Abfallservicestelle des Landratsamtes Miltenberg nimmt Ihre Beschwer-
den über nicht oder nicht ordnungsgemäß entleerte Mülltonnen entgegen 
unter der Telefonnummer 0800 0412412.
Unter dieser Nummer erreichen Sie auch die telefonische Sperrmüllbestel-
lung und eine Ansprechperson für nicht ordnungsgemäß abgeholten Sperr-
müll.
Bei Nichtabholung der Gelben Säcke / Papiertonnen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Firma Remondis unter der Telefonnummer 0800 2477677
oder per E-Mail an kleinwallstadt@remondis.de

Abfallbehälter anmelden-ummelden-abmelden:
www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx
Tel. 09371 / 501- 262 oder 263 oder E-Mail zag@lra-mil.de

Nikolaus für Weihnachtsmarkt  
im fränkischen Dörfchen 2024 gesucht

Für unseren Weihnachtsmarkt im fränkischen Dörfchen von Samstag, 
30.11.2024 bis Sonntag, 01.12.2024 suchen wir für jeweils 3 Stunden ei-
nen Nikolaus, welcher mit dem Bollerwagen durch den Markt läuft und die 
Kinder beschenkt. Interessierte dürfen sich gerne bei Frau Lena Hartlaub, 
06022/220727 oder lena.hartlaub@grosswallstadt.de melden.
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Weihnachtsmarkt im fränkischen Dörfchen 2024

Wer am Weihnachtsmarkt vom 30.11.2024 bis 01.12.2024 teilnehmen 
möchte, kann sich gerne bei der Gemeindeverwaltung (Lena Hartlaub) Tel.: 
06022/2207-27; E-Mail: info@grosswallstadt.de melden oder das unten ste-
hende Formular bis spätestens Freitag, 04.10.2024 ausgefüllt in den Brief-
kasten am Rathaus einwerfen.
____________________________________________________________________

Rückmeldung Weihnachtsmarkt 2024

Name des Vereins/der Privatperson: ___________________________________

Anschrift:  __________________________________________________________

Telefonnummer:  _____________________________________________________

E-Mai Adresse:  _____________________________________________________

Angebot:  ___________________________________________________________

Platzwunsch:  _______________________________________________________

Weihnachtsbaum (15 €) ja/nein?
Anzahl:  ____________________________________________________________

Bude (20 €) ja/nein? Anzahl:  __________________________________________

Ideen für Attraktionen,
Verbesserungsvorschläge:  ___________________________________________

Wünsche und Anregungen:  ___________________________________________

Sonstiges: __________________________________________________________

_________________________ _____________________________

Name des Vereins   Ansprechpartner  
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Kirchweihmarkt Sonntag, 22. September 2024 
Verkaufsoffener Sonntag

Abweichend von den allgemeinen Ladenschlusszeiten (§ 3 des Ladenschluss-
gesetzes) dürfen Verkaufsstellen im Bereich der Gemeinde Großwallstadt am 
Sonntag, 22.09.2024, in der Zeit von 13.00 - 18.00 Uhr offengehalten werden.

Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz), des § 17 Ladenschlussgesetz, sowie die Bestimmungen 
der Arbeitszeitordnung, des Manteltarifs für Arbeitnehmer im Einzelhandel in 
Bayern, des Jugendschutzgesetzes und des Mutterschaftsgesetzes, in der 
jeweils gültigen Fassung sind zu beachten.

Roland Eppig, 1. Bürgermeister

Sperrung der Hauptstraße, Obernburger Straße  
und Weichgasse

Anlässlich des Kirchweihmarktes am 22.09.2024 wird die gesamte Haupt-
straße, die Obernburger Straße bis zur Oberen Fährgasse in Richtung Obern-
burg sowie die Weichgasse am Sonntag, den 22.09.2024 von 07.00 - 20.00 
Uhr vollständig gesperrt.

Die Anwohner der betreffenden Straßen werden daher gebeten, bereits am 
Samstag ihre Fahrzeuge wegzufahren und keinesfalls dort zu parken, damit 
der Aufbau der Stände ohne Verzögerung erfolgen kann. Wir bitten diese 
Sperrung zu beachten. Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

Schankerlaubnis am Kirchweihmarkt

Wir machen darauf aufmerksam, dass alle Marktteilnehmer, die Bewirtungen 
außerhalb ihrer Geschäftsräume vornehmen, eine vorübergehende Schank-
erlaubnis bei der Gemeinde zu beantragen und ein Gesundheitszeugnis bei 
etwaiger Kontrolle vorzuweisen haben! Die Schankanlagen – außerhalb des 
Betriebs – sind von den zuständigen Fachleuten abzunehmen. 

Bitte melden Sie dies rechtzeitig 14 Tage vorher an.
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Brennholzbestellungen 2024/2025

Seit dem 01.09.2024 werden wieder Brennholzbestellungen entgegengenom-
men. Bestellungen sind nur mit einem Motorsägen-Schein und der Selbst-
erklärung möglich. Ebenfalls wird ein Brandstätten Nachweis gefordert.

Was ist ein Brandstätten Nachweis?

Ab dem 28.09.2023 kann Brennholz für den privaten Eigenbedarf nur noch 
erworben werden, sofern uns ein Brandstätten Nachweis vorliegt. Der Brand-
stätten Nachweis muss zwingend mit der Holzbestellung abgegeben werden. 
Die angegeben Rechnungsadresse (Haushalt) muss selbstverständlich mit 
der Adresse des Brandstätten Nachweis identisch sein.

Der Brandstätten Nachweis muss ein eindeutiger Beleg dafür sein, dass der 
entsprechende Haushalt das erworbene Brennholz selbst nutzen kann.

Als Beleg kann beispielweise dienen:

• Nachweis über Brandstätten Schau

• Rechnung mit entsprechendem Vermerk des Schornsteinfegers

•  Rechnung (Preise bitte schwärzen) über Montage der Brandstätte mit 
Installationsort

Diese Maßnahme hat zum Ziel, das knappe Gut „Brennholz“ lediglich den-
jenigen Personen zur Verfügung zu stellen, welche es im Eigenverbrauch nut-
zen werden. Es ist nicht gewährleistet, dass das bestellte Holz auch geliefert 
werden kann.

Brennholzbestellungen sind nur vom 01.09.2024 - 30.11.2024 möglich über 
die Internetseite oder telefonisch unter Tel. 2207-17 (Frau Jessica Zengel), 
2207-29 (Frau Brigitte Geis) oder 2207-40 (Jonas Klement). Herr Klement ist 
Dienstagnachmittag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr erreichbar.

Wir weisen hiermit nochmal auf den Gemeinderatsbeschluss vom 24.05.2022 
hin, dass aus Umweltschutzgründen das Holz im Wald nicht mehr mit Folie/
Plane abgedeckt werden darf. 

Folien/Planen, die bis Ende diesen Jahres nicht entfernt sind, werden von der 
Gemeinde Großwallstadt entfernt.
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Themen im offenen Seniorentreff in der Alten Schule, 
Hauptstraße 5, September 2024

Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr:
11.09.2024  Frau Ingrid Helmstetter beantwortet Fragen zu Garten- und 

Terrassenpflanzen im Herbst

18.09.2024 Musik und Gesang am Nachmittag mit Herrn Alfred Schütz

25.09.2024 Multivisionsshows von und mit Herrn Dietmar Ebert

• die östliche Adria: Slowenien, Kroatien und Montenegro

• die Mosel bis Metz in Frankreich

Computerhilfe im offenen Seniorentreff

Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
•  Problemlösung für Hard- und Software (Beratung für Ihren Kauf eines 

Computers)

• Sicherung von wichtigen Daten Ihres Computers

• Computergrundkenntnisse zu Windows 10 und 11

• Hilfe und Informationen für Webseiten + Internet (Sicherheits-Infos)

•  Vorstellung von kostenlosen Freeware Programmen (Büro, Bilder, 
Musik, Video)

Ab dem 6.5.2024 pausieren wir bis auf weiteres. 
Anmeldungen für spätere Termine werden aber gerne entgegengenom-
men unter:
Anmeldung per E-Mail an info@seniorentreff-grw.de

oder: Monika Schuler, Tel. 06022/5087382

oder: Erika Büchler, Tel. 06022/23954

Computerkurs „Mein PC und Ich“ - hat Sommerpause
Neustart am Donnerstag 12.09.2024 / 10:00H

Wo: Alte Schule, Hauptstr. 5, Raum „Seniorentreff“ im EG

Dauer von 10.00 – 12.00 Uhr

Infos: • als Flyer im Bürgerbüro Gemeinde Grosswallstadt
 • per Mail anfordern unter info@seniorentreff-grw.de
 • telefonisch siehe Kommunikationsdaten oben
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Helferkreis Integration Großwallstadt

Sprachvermittlung mal an-
ders: Deutschkurse gehen 
mit Großwallstadt-Rallye in 
die Sommerpause! 
Am letzten Tag der freiwilligen 
Deutschkurse für Geflüchtete, 
an denen in den vergangenen 
sechs Monaten rund 80 Per-
sonen aus der Unterkunft in 
der Großostheimer Straße teil-
genommen haben, fand eine 
besondere Veranstaltung 
statt: eine „Großwallstadt-Ral-

lye“. Diese bot den Teilnehmenden nicht nur die Möglichkeit, ihre Deutsch-
kenntnisse praktisch anzuwenden, sondern auch die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten des Ortes zu entdecken. Gemeinsam besuchten wir unter 
anderem den Runden Turm, den alten 
Brunnen, das alte Fährhäuschen und 
das Heimatmuseum, wo die Teilneh-
menden Aufgaben auf Deutsch lösen 
mussten. 

Die Freude und Begeisterung waren 
groß, und alle meisterten die Aufga-
ben mit Bravour. Als Anerkennung für 
ihre tollen Leistungen gab es am Ende 
der Rallye eine süße Belohnung. 

Nun gehen die Deutschkurse in die 
Sommerpause und starten wieder 
neu am 9. September. Dafür suchen 
wir noch weitere ehrenamtliche Unter-
stützung! Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, wichtig ist nur Freude 
an der Kommunikation und am Ver-
mitteln grundlegender Sprachkennt-
nisse. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Jessica Eschenbach unter 
jessica.eschenbach@helferkreis-grosswallstadt.de oder 0163/5571195.
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Landratsamt Miltenberg

Infektionsschutzbelehrung ab sofort online möglich
Das Gesundheitsamt macht darauf aufmerksam, dass ab sofort eine Online-
Belehrung für im Landkreis Miltenberg wohnende Bürgerinnen und Bürger 
möglich ist, die offene und unverpackte Lebensmittel gewerbsmäßig herstel-
len, behandeln oder diese in Verkehr bringen möchten.

Dieser Personenkreis benötigt gemäß Infektionsschutzgesetz eine Belehrung 
nach Paragraph 43 durch das zuständige Gesundheitsamt. Diese jetzt digi-
tal mögliche Belehrung kann zeit- und ortsunabhängig in Deutsch sowie in 
sechs weiteren Sprachen absolviert werden.

Die Online-Dienstleistung und weitere Informationen stehen auf der Home-
page des Landratsamts unter Landkreis Miltenberg - Gesundheitsamt > Be-
lehrungen nach § 43 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz für Beschäftigte im Le-
bensmittelbereich (landkreis-miltenberg.de) zur Verfügung. 

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen mit (drohender) Beeinträch-
tigung 

• EUTB Miltenberg 
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Beein-
trächtigung Brückenstraße 17, Eingang Von-Stein-Straße, 63897 Mil-
tenberg, Telefon: 09371 9493487, E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de , 
www.teilhabeberatung.de

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) unterstützt in 
allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe Menschen mit (drohender) 
Beeinträchtigung oder Angehörige auf Augenhöhe unverbindlich und 
kostenfrei.

• Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., Offene Hilfen
Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld, Telefon: 06022 26402-14, E-Mail: of-
fene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de, www.lebenshilfe-miltenberg.de

Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitangebote für Menschen mit Be-
hinderungen in allen Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tagesaus-
flüge und Urlaubsreisen.

Im Beratungsdienst können Menschen mit Behinderungen zu sozial-
rechtlichen Themen beraten werden.

• Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Telefon: 09371 501-567 oder 
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0152 24846922, E-Mail: inklusion@lra-mil.de, www.schulamt-milten-
berg.de

Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, Lehrpersonal und wei-
tere Personen erhalten hier ein ergänzendes unabhängiges Angebot 
zu anderen Beratungs- und Fördereinrich¬tungen über optimale Lern- 
und Entwicklungsmöglichkeiten unterschiedlicher Förderbedarfe, über 
Inklusion an Schulen, schulische Fördermöglichkeiten, Einschulung 
und relevante rechtliche Aspekte.

• Bezirk Unterfranken
Zu festen Terminen berät im Landratsamt Miltenberg ein Mitarbeiter 
des Bezirks besonders im Hinblick auf Eingliederungshilfen und Kos-
tenübernahmen von Hilfsmitteln kostenfrei. Mehr Informationen, An-
meldung und die Termine: 

www.bezirk-unterfranken.de/soziales/sozialleistungen1/beratungsan-
gebote

• Kommunale Behindertenbeauftragte des Landkreises Miltenberg
Ansprechpartnerin für alle Anliegen für Menschen mit (drohender) Be-
einträchtigung wie etwa Barrieren im Straßenverkehr, Ortsbegehungen, 
Stellungnahmen, inklusive Projekte: Landratsamt Miltenberg, Brücken-
str. 2, 63897 Miltenberg, Telefon: 09371 501-551 
E-Mail: Nadja.Schillikowski@lra-mil.de, www.landkreis-miltenberg.de

Beratungstermine zu Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege
Das Landratsamt Miltenberg weist auf eine Mitteilung des Bezirks Unterfran-
ken hin, wonach in den nächsten Monaten mehrere Beratungstermine für 
Fragen rund um Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege angeboten werden.

Jeweils dienstags am 10. September, 8. Oktober, 12. November und 10. De-
zember ist es möglich, sich jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr im Miltenberger 
Landratsamt zu Themen der Eingliederungshilfe individuell beraten zu lassen. 
Diese Beratungen wenden sich speziell an Menschen mit Pflegebedürftig-
keit und/oder Behinderung, deren Angehörige und alle anderen interessier-
ten Personen. Bereits jetzt können Termine vereinbart werden: telefonisch 
unter 0931 7959-1349, per E-Mail unter beratung-eingliederungshilfe@be-
zirk-unterfranken.de oder auf der Internetseite www.bezirk-unterfranken.de/
beratung-egh

Der Bezirk bietet zudem vom 1. Oktober 2024 an zusätzlich Online-Beratun-
gen zu Fragen rund um die Themen Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege. 
Termine hierfür können im Internet unter www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung vereinbart werden.
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Probealarm zur Warnung der Bevölkerung
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit und zur Information der Bevölkerung 
wird am Donnerstag, 12. September 2024, um 11 Uhr, eine Probealarmierung 
durchgeführt. Hierfür werden die Sirenen mit dem Sirenensignal „Warnung 
der Bevölkerung“, einem einminütigen Heulton, ausgelöst. Beim Ertönen des 
Heultons ist grundsätzlich das Radio einzuschalten und auf Durchsagen zu 
achten.

Der Probealarm wird landesweit einheitlich durchgeführt. 

Es werden jedoch nicht alle vorhandenen Sirenen im Landkreis zu hören sein, 
da sich einige Sirenen noch in der Umstellung auf die Digitale Alarmierung 
befinden.

Zusätzlich wird über die Warn-App „NINA“ sowie mittels Cell Broadcast eine 
Probewarnung per App oder SMS versandt. Bei Cell Broadcast handelt es 
sich um eine Warnnachricht, die direkt auf das Handy geschickt wird. Dabei 
sind folgende Punkte zu beachten:

•  Ältere Geräte können oft keine Cell Broadcast-Nachrichten emp-
fangen. Eine Liste mit den empfangsfähigen Geräten gibt es unter 
Cell Broadcast - Cell Broadcast - BBK (bund.de).

•  Um Cell Broadcast-Nachrichten zu empfangen, benötigt das Handy 
aktuelle Updates.

•  Im Flugmodus können ebenfalls keine Cell Broadcast-Nachrichten 
empfangen werden.

Ausgelöst werden die Feuerwehrsirenen zur Warnung der Bevölkerung vor 
Katastrophen und Schadensereignissen von erheblichem Ausmaß, um zeit-
nah auf Warnhinweise im Rundfunk aufmerksam zu machen. Zur Überprü-
fung der Funktionsfähigkeit werden die Sirenen zweimal jährlich probeweise 
in Betrieb genommen. 

Außerdem sind bei Gefahren insbesondere Fenster und Türen zu schließen 
und Klimaanlagen sowie Lüftungen, auch im Auto, abzuschalten. Straßen-
passanten sollen sofort das nächste Gebäude aufsuchen und Autofahrer sol-
len im Auto bleiben. Da die Polizei und die Hilfsorganisationen auf freie Stra-
ßen angewiesen sind, sollen Verkehrswege nicht blockiert werden. Erst nach 
der Entwarnung durch Rundfunk- oder Lautsprecherdurchsagen können die 
Gebäude wieder verlassen werden.

Weitere Informationen gibt es unter www.bundesweiter-warntag.de
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Bezirk Unterfranken

Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – wohnortnahe Beratung
Ab 01. Oktober 2024: Online-Beratung | Eingliederungshilfe und Hilfe zur 
Pflege
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung und deren Angehörige sowie 
allen weiteren interessierten Personen eine individuelle Beratung zu Themen 
der Eingliederungshilfe an.

der Eingliederungshilfe an. 

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 13:30 Uhr bis 16:30 
Uhr im Landratsamt Miltenberg (Brückenstr. 2, 63897 Miltenberg) statt: 

10.09.2024
08.10.2024
12.11.2024
10.12.2024

Vereinbaren Sie Ihren Termin unter:

Tel.: 0931 7959-1349

E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de

Internet: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh

Ab Oktober 2024 bietet der Bezirk Unterfranken zusätzlich Online-Beratun-
gen zu Ihren Fragen rund um die Themen Hilfe zur Pflege und Eingliederungs-
hilfe an.

Termine erhalten Sie unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Bund Naturschutz e.V.  
Kreisgruppe Miltenberg

Exkursion Sträucher und Bäume bestimmen
15.09.2024, 10:00 Uhr – ca. 11:30 Uhr in Klingenberg
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Exkursion „Heimische Sträucher & Bäu-
me bestimmen“.
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Gemeinsam unternehmen wir einen Ausflug in die heimische Pflanzenwelt 
und Sie lernen Sträucher und Bäume zu bestimmen. Wir stellen Ihnen zahl-
reiche Sträucher und Bäume vor und zeigen Ihnen die wichtigsten Merkmale 
zur Bestimmung. 

Vor Ort demonstrieren wir Ihnen auch die Funktion der Gratis-App Flora In-
cognita zur Pflanzenbestimmung. Mit dieser App können Sie selbst schnell, 
einfach und sehr genau die Pflanzenwelt erkunden.

Freuen Sie sich auf eine interessante Exkursion mit spannenden Begegnun-
gen. Diese kostenlose Veranstaltung wird vom Bund Naturschutz ausgerich-
tet. 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.bn-miltenberg.de/veranstaltungen

Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmer*innen die Informationen zum 
Treffpunkt.

Referenten: Judith Becker und Dr. Steffen Scharrer

BUND Naturschutz in Bayern e.V.

Wespennest am Haus oder Balkon - was tun?
Ein Wespennest im Rollladenkasten oder in der Erde nahe des Hauses zu 
finden, ist für die meisten Menschen eine unangenehme Überraschung. Doch 
nur zwei der heimischen echten Wespenarten lassen sich von unseren Nah-
rungsmitteln anlocken: die Gemeine Wespe und die Deutsche Wespe. Die 
anderen Arten interessieren sich nicht dafür und stören daher wenig. Sie sind 
nur aggressiv, wenn sie ihr Nest bedroht sehen. Zu diesen harmlosen Arten 
zählen beispielsweise die Feldwespe, die Mittlere Wespe sowie die Sächsi-
sche Wespe. Auch Hornissen zählen zu den Wespen. Menschen gegenüber 
verhalten sie sich sehr friedlich und ergreifen eher die Flucht. Sie stechen nur, 
wenn sie gequetscht werden. Ihr Stich ist zwar schmerzhafter, aber weniger 
giftig als ein Wespenstich! Gefährdet sind lediglich Menschen, die unter einer 
Wespengiftallergie leiden.

Wespennester nicht entfernen
Wespen sind ein wichtiger Bestandteil unserer Ökosysteme. Sie bestäuben 
unsere Pflanzen und ernähren sich von Insekten wie Blattläusen. Sie stehen 
deshalb unter Naturschutz und dürfen nicht getötet oder ihr Nest entfernt 
werden. Mitte Oktober ist die Gefahr sowieso vorbei: Dann sind alle Wespen 
außer den Königinnen gestorben. 

Stört ein Nest am Standort, so helfen kleinere Maßnahmen, um sich einen 
Sommer lang mit ihnen zu arrangieren. In der Dämmerung können sie jedoch 
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von Lichtquellen angelockt in Wohnungen einfliegen. Dann sollte man die 
Fenster weit öffnen, um dem Tier den Ausflug zu ermöglichen. Auch lassen 
sie sich am Fenster mit einem Glas, unter das man dann z.B. einen Bier-
deckel schiebt, leicht fangen und freilassen. Richtiges Verhalten in Nestnähe 
löst 80% der befürchteten Konflikte von alleine. Heftige Bewegungen ma-
chen die Tiere unter Umständen aggressiv.

Hier einige Tipps des BUND Naturschutz dazu: 
•  Oft genügen die vorübergehende Absperrung eines Gartenteils mit 

provisorischem Zaun, Flatterband und Hinweiszettel.

•  Ist das Nest in Fensternähe, so können Vorhänge aus Perlenschnüren 
oder Fliegengitter das Eindringen in die Wohnräume verhindern. 

•  In der Nähe belebter Bereiche hilft eine Sichtblende, die die Tiere be-
ruhigt.

•  Oft helfen auch die Lenkung des An- und Abflugbetriebes durch eine 
alte Gardine, oder kleine Umbauten am Nesteingang.

•  Experten können mit Fliegengaze das Nest ummanteln und Flugumlei-
tungen oder Einfluglochverlegungen vornehmen. 

In sehr schwierigen Fällen, wenn z. B. ein Nest Menschen gefährdet, kann 
ausnahmsweise eine Umsiedlung erfolgen. Sie muss aber von der Unteren 
Naturschutzbehörde (Landkreis Aschaffenburg: Email: Naturschutz@lra-ab.
bayern.de, 06021 - 394 7112;  Stadt Aschaffenburg: Email: heidi.bolch@
aschaffenburg.de; Tel: 06021- 330 1746) genehmigt werden und sollte nur 
von einem Fachmann durchgeführt werden.

Klimaschutz: Jetzt die Kurve kriegen!
Die Klimakrise hat in den letzten Jahren gewaltige Schäden verursacht und 
viele Opfer gefordert. Wir haben verheerende Überflutungen wie im Ahrtal er-
lebt oder lange Dürreperioden mit großen Waldbränden und Ernteverlusten. 
Extreme Wetterereignisse werden in Deutschland immer häufiger, warnt der 
BUND Naturschutz. Im Jahre 2015 hat sich die Weltgemeinschaft verpflich-
tet, den Anstieg der globalen Durchschnittstemperatur auf 1,5 Grad, auf je-
den Fall deutlich unter 2 Grad, zu begrenzen. Trotzdem ist die Welt aktuell auf 
einem Pfad zu etwa 2-3 Grad Erhitzung. Die gute Nachricht ist: Noch können 
wir den Klimawandel begrenzen. Bereits ein Temperaturanstieg von global 
1,5 auf 2 Grad hätte gravierende Folgen: Das Artensterben etwa würde sich 
verdoppeln und ein Anstieg um 3 Grad würde eine völlig andere Welt bedeu-
ten, eine Anpassung wäre kaum mehr möglich.

Das Ziel: 100 Prozent Erneuerbare
Zentral für den Weg aus der Klimakrise ist der schnelle Ausstieg aus Kohle, 
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Gas und Öl. Dabei helfen uns die erneuerbaren Energien und befreien uns 
aus den Fängen der Gaszaren, Kohlebarone und Ölscheichs. In der ersten 
Hälfte von 2024 wurde bereits 65% des verbrauchten Stroms hierzulande 
durch Erneuerbare erzeugt. Die gesamte Energieversorgung erneuerbar zu 
machen, ist eine große Aufgabe. Aber wir wissen, wie es geht. Die Energie-
wende funktioniert dann gut, wenn Bürger beteiligt werden, wenn naturver-
träglich geplant und der Natur- und Artenschutz in allen Bereichen gestärkt 
wird.

Auf den Weg machen ... zur Mobilitätswende
Unsere Mobilität wird klimafreundlicher sein: durch elektrische Antriebe, mehr 
gemeinschaftliche Lösungen wie Bus, Bahn und Carsharing, aber auch aktive 
Mobilität wie Fahrradfahren und Zufußgehen. Von der Mobilitätswende, über

den naturverträglichen Ausbau der erneuerbaren Energien, bis hin zur Sanie-
rung von Gebäuden: Die Politik kann – und muss – jede Menge für das Klima 
tun. Sie gestaltet den großen Rahmen. Gleichzeitig sind wir alle gefragt mit 
anzupacken. Auf der Webseite des BUND finden Sie viele Tipps für ein öko-
logisches und klimafreundliches Leben: www.bund.net/oekotipps

Das können Sie tun – einige Tipps des BUND:
1. Sehr wichtig ist es Energie zu sparen! Bei Strom, Wärme und Verkehr.

2.  Strom nicht verschwenden, sondern sparen. Beim Kauf neuer Elektro-
geräte auf

•  den Stromverbrauch achten! Einer der schlimmsten Stromschlucker 
heißt Standby.

• Zertifizierten Ökostrom beziehen.

3.  Bioprodukte aus der Region und der Saison schonen Umwelt und Klima 
am meisten. Weniger Fleisch essen.

4.  Fahre mit dem Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Lass das 
Auto stehen! Reise mit der Bahn statt mit dem Flugzeug oder mit dem 
Auto.

5. Wärmewende zuhause: Lassen Sie sich beraten – in jedem Haushalt

Zusätzlich hier noch ein Veranstaltungshinweis: 
Die BUND Naturschutz Ortsgruppe Aschaffenburg lädt ein zum:

Ökologischer Stadtspaziergang – Unsere Stadtbäume
am Freitag, den 6. September 2024 um 16 Uhr 

Stadtbäume, Klimabäume, Klimaerhitzung... Diese Schlagworte hat wohl 
jeder schon einmal gehört. Aber was genau ist ein Klimabaum? Wie leiden 
unsere Stadtbäume unter der aktuellen Klimaerhitzung und was wird eigent-
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lich gemacht, um das Stadtgrün und unsere öffentlichen Bäume an Straßen, 
Plätzen und in Parks zu erhalten?

Dies alles wird uns Benedikt Merget, Arborist der Stadt Aschaffenburg, bei 
unserem ökologischen Stadtspaziergang erklären.

Treffpunkt: am Eingang zum Schöntal-Park nahe des Herstallturms (Aschaf-
fenburg-Innenstadt)

Dauer: ca. 2 Stunden.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Witterung angepasste Kleidung wird empfohlen. Die Führung ist rollstuhlge-
recht und für Kinder ab ca. 10 Jahren geeignet. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau

Digitaler Pflegestammtisch für Pflegende 
Menschen, die andere pflegen, leisten einen großen Beitrag in der Ver-
sorgung von Personen mit Pflegebedarf. Anlässlich des Tages der pfle-
genden Angehörigen am 8. September wird das Engagement der häus-
lich Pflegenden gewürdigt. 
Gerade in den Familien der Grünen Branche wird und wurde schon immer 
außergewöhnlich viel zuhause gepflegt. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) nimmt dieses Thema daher bereits 
seit Jahren sehr wichtig und unterstützt pflegende Angehörige.  

Online-Formate, wie zum Beispiel der regelmäßig stattfindende „Digitale 
Pflegestammtisch“ für pflegende Angehörige, haben sich als Ergänzung der 
Gesundheitsangebote vor Ort bewährt. Menschen, denen aus verschiedenen 
Gründen keine Teilnahme in Präsenz möglich ist, kann die SVLFG so trotzdem 
beraten und bei ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegende unterstützen. 

Die zirka dreistündigen Stammtische am Nachmittag werden durch erfahrene 
Pflegeberater der SVLFG moderiert. Nach der Begrüßung sorgt eine kleine 
Bewegungseinheit vor dem Bildschirm für die nötige Auflockerung. Fachvor-
träge, wie zum Beispiel Selbstpflege und Selbstfürsorge, Stressmanagement, 
Gedächtnistraining, mögliche Hilfsangebote und Rechtliches sowie viele wei-
tere Themen rund um die Pflege, vermitteln Wissen und Denkanstöße. Es 
können Fragen gestellt werden und ganz wichtig: Die Pflegenden können 
sich auch untereinander austauschen. 
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In einer Pflegesituation ist man zeitlich, oft auch körperlich, überfordert und 
tut sich immer schwerer, Termine außer Haus einzuhalten. Die Vereinsamung 
ist ein schleichender Prozess. Und diese wirkt sich negativ auf die Psyche 
und auf die körperliche Gesundheit aus. 

Die SVLFG unterstützt die Pflegenden so gut wie möglich, damit diese nicht 
zu den Kranken von morgen werden. Es gibt Trainings- und Erholungswochen 
für Pflegende in verschiedenen Formaten vor Ort, wie auch digital – speziell 
zum Beispiel auch für pflegende Eltern und als Tandem, wenn möglich, mit 
den Pflegebedürftigen zusammen. Die Online-Angebote für Pflegende wer-
den wissenschaftlich begleitet und aus Mitteln des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit, Pflege und Prävention gefördert.

Details zu allen Angeboten sowie die genauen Teilnahmevoraussetzungen 
finden sich unter www.svlfg.de/gleichgewicht. Die nächsten Pflegestammti-
sche finden am 24. Oktober und am 12. Dezember 2024 statt. Anmeldungen 
nimmt die SVLFG per Mail entgegen (gruppenangebote@svlfg.de) oder tele-
fonisch unter 0561 785-10512.

Kardinal-Döpfner-Grund- und Mittelschule mit M-Zug

Schuljahresanfang 2024/2025
Auch die schönsten Ferien gehen einmal zu Ende!

Das Schuljahr 2024/25 beginnt für alle Kinder ab der 2. Klasse am Dienstag, 
10. September 2024.

Die Schüler/Innen der Klassen 2 bis 4 treffen sich zum Unterrichtsbeginn um 
7.45 Uhr in ihren Klassenräumen, Schulschluss ist um 11 Uhr.
Achtung!
Die Einschulung der Erstklässler/innen findet erstmals einen Tag später 
statt, am Mittwoch, den 11.09.2024. Um 8.00 Uhr treffen sich die ABC-
Schützen dazu in der Mensa der Schule.
Danach werden die Eltern von Schulleiter Horst Kern und Bürgermeister Ro-
land Eppig begrüßt.

Anschließend sind die „Neulinge“ mit ihren Klassenleiterinnen zusammen. 
Während dieser Zeit erhalten die Eltern bei Kaffee und Kuchen weitere aktu-
elle Informationen.

Die Großwallstädter Schüler/innen der Jahrgangsstufe 5 - 7 fahren ab dem 
ersten Schultag mit dem Linienbus um 7.17 Uhr von Großwallstadt zur Mittel-
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schule nach Niedernberg. Dort beginnt der Unterricht um 7.40 Uhr.
Die Schüler/innen der Jahrgangsstufe 8 - 10 treffen sich um 7.45 Uhr in der 
Schule Großwallstadt. Unterrichtsende (wegen Busabfahrt): 10.45 Uhr.
Allen Schülerinnen und Schülern sowie auch den Eltern wünschen wir für das 
Schuljahr 2024/25 viel Spaß und Frede und vor allem schulischen Erfolg.

Die Schulleitung

gez. Horst Kern, Rektor

Volkshochschule Erlenbach a. Main

Neues VHS-Programm im Internet!
Anmeldungen ab sofort möglich!
Kurz vor der Sommerpause hat die Volkshochschule Erlenbach ihr neues Se-
mesterprogramm für den Herbst fertiggestellt. Wieder ist es gelungen, ein 
vielfältiges und umfangreiches Angebot zu präsentieren. Gleichzeitig präsen-
tiert sich die Homepage in einem neuen, frischen Auftritt.

Das Programmheft in gedruckter Form erscheint am Samstag, den 31.08.2024 
als Beilage zum Main-Echo. Allerdings ist es ab sofort möglich, über das In-
ternet unter der Homepage www.vhs-erlenbach.de das komplette neue Kurs-
programm einzusehen und sich auch schon jetzt anzumelden. Aufgrund der 
zu erwartenden erneut hohen Anmeldezahlen empfiehlt die Volkshochschule 
allen Interessierten eine baldige Anmeldung, damit Sie auch möglichst Ihren 
gewünschten Kursplatz erhalten. Neu sind u.a. Starterkurse im Discofox und 
Salsa. Am 14.09. findet erstmalig der VHS-Fitnesstag statt. Hierbei werden 
unterschiedliche Entspannungskurse vorgestellt und können sofort auspro-
biert werden. Den Abschluss bildet die Zumba-Party mit Latino Dance. Der 
Fitnesstag ist kostenfrei und kann ohne Anmeldung besucht werden. Das ge-
naue Programm finden Sie auf der Homepage und im Programmheft. Hierzu 
unsere herzliche Einladung!
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Staatliche Berufsschule Miltenberg-Obernburg

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Heute schon vormerken: 
Main.Fortschritt - Berufliche Zukunft gestalten
Die kostenfreie Weiterbildungsmesse am Bayerischen Untermain 
am 24. September für alle, die weiterkommen wollen
Am 24. September 2024 findet mit Main.Fortschritt erstmals eine kostenfreie 
Weiterbildungsmesse am Bayerischen Untermain statt. Unter der Schirm-
herrschaft der Bayerischen Staatsministerin für Unterricht und Kultus Anna 
Stolz und initiiert von der Agentur für Arbeit Aschaffenburg, dem Weiter-
bildungsverbund Untermain und der Technischen Hochschule Aschaf-
fenburg schafft die Messe eine Plattform zur beruflichen Weiterbildung für 
Unternehmen und alle, die bereits im Berufsleben stehen und ihre berufliche 
Zukunft neu oder weiter gestalten wollen. 

Von 14 bis 18 Uhr können Interessierte auf dem Gelände der TH Aschaffen-
burg spannende Vorträge besuchen, Weiterbildungsanbieter aus der Regi-
on kennenlernen und individuell passende Weiterbildungsangebote sowie 
mögliche finanzielle Förderungen finden.
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Schon einmal virtuell geschweißt oder selbst am Lenkrad eines LKW geses-
sen? Informieren Sie sich bei professionellen Bildungsanbietern aus der 
Region über deren Angebote. Finden Sie gemeinsam mit der Berufsberatung 
im Erwerbsleben und den Qualifizierungsberaterinnen und -beratern der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg das für Sie passende Weiterbildungsange-
bot.

Erfahren Sie in spannenden Vorträgen alles über Fördermöglichkeiten und 
wie Sie das für Ihre Lebens- oder Unternehmenssituation passende Wissens-
Update bekommen, während Ihre Kinder an interaktiven Mitmachständen 
Einblicke in die Berufe der Zukunft erhalten.

Abgerundet wird unser fachliches Angebot von den regionalen Caterern 
Coffein und Fridas Eiskrem. Genießen Sie frisch zubereitete Snacks und 
köstliche Eiscreme.

Kostenfreies Parken ist im Parkhaus in der Flachstrasse 16 möglich. 

Kommen Sie und nutzen Sie Ihre Chance weiterzukommen – alles zum 
Thema Weiterbildung am Bayerischen Untermain an einem Tag, an einem 
Ort, kostenfrei und ohne Anmeldung – es war noch nie so einfach!

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/main-fortschritt

Sprechstunde Beruflicher Erfolg
für Menschen mit familiären Aufgaben und Migrantinnen
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu Vereinbarkeit von Familie mit
Ausbildung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet regelmäßig an jedem zweiten 
Dienstag im Monat eine Sprechstunde für Menschen mit familiären Aufgaben 
an.

Die nächste Sprechstunde findet am 9. September von 14-16 Uhr statt.

In persönlichen oder telefonischen Einzelgesprächen werden der bisherige 
berufliche Werdegang und individuelle Kompetenzen besprochen. Persön-
liche Wünsche, Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter Berücksichtigung 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf werden gemeinsam Perspektiven 
erarbeitet. Angebote zur weiteren Beratung und Unterstützung runden das 
Gespräch ab.

Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder -554

E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. 

sonja.krimm@arbeitsagentur.de
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Veranstaltungsort für das persönliche Gespräch:

Berufsinformationszentrum Aschaffenburg

Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude)

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg/besondere-lebensla-
gen/chancengleichheit

BiZ dich schlau!
Schnellcheck von Bewerbungsunterlagen für Schülerinnen und Schüler 
am 12. September
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und Realschulen sowie Gymnasien, die 
sich um einen Ausbildungsplatz bewerben, können ihre Bewerbungsunterla-
gen am Donnerstag, 12. September von 15 bis 16 Uhr durch Mitarbeiter des 
Berufsinformationszentrums sichten und auswerten lassen. Die Veranstal-
tung findet im Berufsinformationszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt. Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oderAschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

TH Aschaffenburg

Update für Unternehmen: „mainproject Wirtschaftssymposium 2024“ an 
der TH Aschaffenburg
Aktueller und fundierter Wissenstransfer von der Technischen Hochschu-
le in die Region
Am Dienstag, den 17. September lädt die TH Aschaffenburg von 8:30 bis 
13:30 Uhr Unternehmen, Fach- und Führungskräfte zum „mainproject Wirt-
schaftssymposium 2024“ ein. Im Fokus stehen unter anderem Cybersicherheit, 
Prozesse der Nachhaltigkeit, Internationalisierung und Personalentwicklung. 

Nach einem Vortrag zu „digitaler Resilienz“ und aktuellen empfehlenswerten 
Maßnahmen der Cybersicherheit für Unternehmen können die Teilnehmenden 
in einem der vier praxisnahen Workshops dieses Thema vertiefen. Außerdem 
wird es darum gehen, nachhaltigkeitsbezogene Risiken zu managen. Die Per-
sonalentwicklung steht in zwei weiteren Workshops im Mittelpunkt im Hinblick 
auf Weiterbildungsstrategien und die interkulturelle Zusammenarbeit in der Be-
legschaft.

In einer anschließenden Fishbowl-Diskussion mit Expertinnen und Experten 
aus Hochschule und Wirtschaft wird die Frage beleuchtet, wie Innovationen in 
den heimischen Unternehmen gefördert werden können. 

Informationen und Anmeldung unter www.mainproject.eu
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Zentec

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH -
Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. bieten Exis-
tenzgründer:innen und mittelständischen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und 
Finanzierung, Rechnungswesen, Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiter-
bildung. Auch die Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge sind 
Themen der Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Beratungsgespräche fin-
den vormittags statt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.aktivsenioren.de.

Nächster Termin ist am 18.09.2024 in der ZENTEC GmbH in Großwall-
stadt. Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmelde-
schluss ist am 16.09.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 26 -1110, 

anmeldung@zentec.de

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
Herr Wilhelm Markert, 80 Jahre, verstorben am 28.06.2024  
in Großwallstadt, zuletzt wohnhaft in Lilienstraße 8

Herr Joachim Sauer, 64 Jahre, verstorben am 24.07.2024  
in Großwallstadt, zuletzt wohnhaft in Siegfriedstraße 18

Frau Angelina Eppig, 95 Jahre, verstorben am 31.07.2024  
in Elsenfeld, zuletzt wohnhaft in Friedenstraße 8

Frau Maria Gunther, 79 Jahre, verstorben am 10.08.2024  
in Niedernberg, zuletzt wohnhaft in Bayernstraße 10

Frau Gertrud Schnabel, 89 Jahre, verstorben am 15.08.2024  
in Großwallstadt, zuletzt wohnhaft in Mömlinger Straße 10

Eheschließungen:
Frau Verena Schendel und Herr Steffen Schendel geb. Buschalla

wohnhaft in Nibelungenstraße 14 - Eheschließung am 24.08.2024
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Annahme von Grüngut, Haushaltsbatterien,
Energiesparlampen und Kork im Bauhof

Die gelben Säcke werden im Bürgerbüro (EG) Rathaus ausgegeben! 
Die Grüngutannahme ist zu folgenden Zeiten geöffnet.
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr / Freitag: 13.00 - 17.00 Uhr /

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr/Wir bitten die Öffnungszeiten einzuhalten!
Bitte beachten Sie die ausgeschilderte Verkehrsregelung (Einbahnverkehr) auf 
dem Gelände des Bauhofs.

Die Nutzer der Grüngutannahme werden gebeten, die Anfahrt über die Main-
straße und die Abfahrt über den Kehlpfad zu nehmen. Hierdurch verteilt sich 
der Verkehr auf den schmalen Straßen und entlastet die Anwohner.

Dem Bauhofpersonal ist Folge zu leisten! Wir bitten um Beachtung!

Energiesparlampen, CD’S und Altkleider können zu den Grüngutöffnungszeiten 
am Grüngutplatz abgeben werden.

Elektroschrott und Flaschen in den Containern, die unterhalb vom Bauhof an der 
Mainstraße stehen.

Außerdem stehen Container für Flaschen noch an mehreren Stellen im  
Ortsgebiet.

 Mainstraße – unterhalb der Volkshalle
 Kirchenparkplatz – Mainanlage
 Friedhofsparkplatz – Friedhofstraße
 Wendehammer – Am Neubergsweg   NEU
 Quellenstraße – oberhalb Feuerwehrhaus – gegenüber Fa. Corpass
 Südlicher Ortseingang, Am Südkreisel – Rewe Markt
 Grundtalring – Alcon
 Bauhof, Radweg – Mainstraße 
Neonleuchtröhren sind Sondermüll und müssen beim Entsorger abgegeben werden!!

Hinweis:
Aufgrund der Annahmeregelung von Garten- und Grünabfällen des Landkreises 
Miltenberg ist die Anlieferung von Grünabfällen in der Erlenbacher Müllumlade-
station und der Deponie Guggenberg gebührenpflichtig.

Eine kostenfreie Annahme für Haushalte ist nur noch am gemeindlichen 
Grüngutsammelplatz in haushaltsüblichen Mengen möglich.

Gewerbliche Grüngutabfälle müssen im Wertstoffhof Erlenbach a.Main  
abgeliefert werden.

Die Annahme am gemeindlichen Bauhof erfolgt in Containern nach zwei Kate-
gorien. 1. Holzige Abfälle: z. B. Äste und Sträucher [dienen nach Shreddern als 
Wertstoff]. 2. Grasschnitt, Blumen, Stroh, etc. [für Kompostierung] 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE (Termine und Adressen ohne Gewähr!)

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 
116 117. Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und 
bekommen Informationen, wenn sie nicht wissen, an wen und wohin sie sich 
wenden sollen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftsdienstpraxis
an der Helios Klinik in Erlenbach a.Main

Samstag, Sonntag und Feiertag: 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit 
wenden Sie sich bitte wie bisher an die 116 117.

RUFBEREITSCHAFT - TIERÄRZTE: 
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der Tierärzte für den Landkreis  
Miltenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.

NOTFALLDIENST DER APOTHEKEN: Die Notdienstgebühr ist außer-
halb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten zu entrichten. An Sonn- und  
Feiertagen, montags - samstags bis 6.00 Uhr und ab 20.00 Uhr.
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Do. 05.09. Stadt Apotheke 09372 / 5483 Elsenfelder Str. 3, Erlenbach

Fr. 06.09. Post-Apotheke 06026 / 5222 Bachstr. 50,  Großostheim

Sa. 07.09. Franken-Apotheke 09372 / 944494 Odenwaldstr. 8, Wörth a.Main

So. 08.09. Alte Stadt-Apotheke 06022 / 8519 Römerstr. 35, Obernburg

Mo. 09.09. Markt-Apotheke 06022 / 21225 Faehrstr. 2, Kleinwallstadt

Di. 10.09. Elsava-Apotheke 06022 / 9100 Erlenbacher Str. 16, Elsenfeld

Mi. 11.09. Sonnen-Apotheke 06022 / 8960 Marienstr. 6, Elsenfeld

Traueranzeigen

können Sie jetzt auch unter www.heimatfriedhof.online einsehen.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!     

Ihre Anzeige erreicht uns per E-Mail unter:

amtsblatt@dauphin-druck.de

Druck & Verlags GmbH & Co.KG

Ostring 9a | 63762 Großostheim
Tel. 09371 66807-0 
www.dauphin-druck.de

Ihre Druckerei in der Region!


